








Wenn jemand etwas über Sie oder Ihr 
Unternehmen sagt, dann ist es unerlässlich, 

dass Sie darauf sofort reagieren – ganz gleich, 
um was es ging oder wer sich da geäußert 
hat. Versuchen Sie, die Meinung zu Ihren 

Gunsten zu ändern – entweder durch direkten 
Kontakt oder etwas diskreter auf indirektem 

Weg. Eine öffentliche Debatte wird Ihnen 
allgemeine Unterstützung einbringen. 

     Immer schön 

m i t d i s k u t i e r e n ! 7
Blogs sind dazu da, um darauf Kommentare 

zu hinterlassen. Der Vorteil von Social Media–
Kanälen ist, dass man sich darüber ganz einfach 

anonym mitteilen kann. Kreieren Sie also eine 
Flut von positiven Kommentaren über Ihr Unter–

nehmen oder erstellen Sie Ihren eigenen Corporate 
Blog, über den Sie Ihre Schlüsselbotschaften 

verbreiten. Und machen Sie Bloggern Geschenke 
– das wird sie sicher dazu bewegen, positiv 

über Ihre Produkte und Services zu schreiben!

           lenken Sie 
d i e  K o m m u n i k a t i o n 
       i n s  P o s i t i v e ! 8



Vermeiden Sie es, offene Foren zu gründen, 
in denen Ihre Kunden Dinge sagen können, 

die Sie nicht hören wollen. Versuchen Sie 
also, die Kommunikation nur in eine  

Richtung fließen zu lassen. Bei einem 
großen Kundenstamm ist es schließlich  
normal, dass man es nicht allen ständig 

recht machen kann!

   vorsicht vor 
Anwender-Feedback!   9

Social Media-Instrumente zählen zu den 
modernen Must-Haves im Marketing. Man 

muss damit einfach arbeiten, aber gleichzeitig 
kann man ihren Erfolg nicht messen. Wie sollte 

man auch Traffic-Spitzen speziellen Online-
Aktivitäten zuordnen können, oder die eigene 

Markenpopularität mit der der Mitbewerber 
vergleichen? Akzeptieren Sie, dass das Web 
ein einziges Minenfeld ist. Seien Sie einfach 

noch ein bisschen lauter und Ihre Kampagne 
wird schon in die richtige Richtung gehen. 

   Erfolg i s t  l a u t !
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